
28. Februar 1990: SF DRS zeigt den Spielfilm «Von Zeit zu Zeit»

An diesem Mittwoch zeigt das Schweizer Fernsehen DRS den Schweizer Spielfilm «Von Zeit 
zu Zeit» von Clemens Steiger aus dem Jahr 1988.

Die Filmemacher Stefan (Andreas Loeffel) und Wolf (Laszlo Kish) stehen irritiert vor dem 
Schneidetisch und betrachten ihren gemeinsam gedrehten Krimi. Da stimmt etwas nicht, 
eine wichtige Einstellung ist geändert worden. Wolf nimmt das Ganze nicht so ernst; sein 
dreijähriger Sohn Martin (Martin Inglin), der soeben die Welt entdeckt, lässt ihm auch keine 
Zeit dazu. Stefan hingegen geht dem veränderten Filmbild verbissen nach und stösst auf 
Mysteriöses. Er dringt immer tiefer in den Dschungel seiner Filmbilder vor, bis ihn die Fiktion 
einholt. Das Labyrinth weitet sich aus, keiner bleibt verschont. Zeuge wird der 
Rasenmähervertreter Zgraggen (Ingold Wildenauer), der nicht nur wegen seines Werbespots 
aufkreuzt. Nur Martin spielt unberührt mit seinem Flugzeug, schaut durchs Fenster, wo 
Flugzeuge weisse Streifen an die Himmelsfläche ziehen. Nichts geschieht da draussen. Und 
trotzdem: Der Countdown läuft.

Der vom Schweizer Fernsehen mitproduzierte, erste Spielfilm von Clemens Steiger fand als 
Verwirrspiel über die Macht der Bilder viel Anerkennung bei der Filmkritik und dem Publikum 
der Solothurner Filmtage 1989.
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